
 Kinderbibelwochen 2019  
 
 

19. März – 05. April 
 
 
 

 
 
 

„Mein Gott, Dein Gott …“,  
oder 

Woran glaubst Du? 
 



Ablauf   

 
19. – 22. März 
Auftakt-Gottesdienst mit P. Deecken 
Orientierungswoche mit Stempelliste 
 
25. – 29. März 
Arbeiten in AG’s 
Einstieg in einen Themenbereich 
 
01.– 04. April 
Vertiefung  und Abschluss 
 
05. April          ab 8.00 Uhr 
Elterncafè mit Diashow (8.30 Uhr) und Bericht 
 
 

Täglicher Zeitplan   

 
7.30 – 8.30 Uhr Bringzeit wie immer 
8.30 – 8.45 Uhr Stuhlkreis in den Stammgruppen 
8.45 – 9.00 Uhr Plenum im Bewegungsraum (alle) 
   Begrüßung, Rituale, Input 
ab 9.00 Uhr  Arbeiten in den AG’s (open end) 



Liebe Mütter, liebe Väter, 
 

alle zwei Jahre sind bei uns in der Kita „Kinderbibelwochen“. 
Wir beschäftigen uns dann über einen längeren Zeitraum mit 
einem Gleichnis (z.B. Arche Noah), oder einem Oberthema (z.B. 
Jesus). 
In diesem Jahr haben wir überlegt, dass die Kita ja nicht nur von 
evangelischen Kindern besucht wird, sondern auch von Kindern 
mit einer anderen Religion, oder ohne Zugehörigkeit zu einer 
Kirche. 
Auch, wenn wir als evangelische Kita natürlich vor allem unserer 
Kirche nahe stehen, finden wir es wichtig und spannend, auch mal 
den anderen Religionen der Kinder Raum und Aufmerksamkeit zu 
geben.  
Unsere Kita besuchen Christen, Moslems, Juden, Yeziden und 
Kinder ohne Religionszugehörigkeit. 
Alle vertretenen Religionen sind „monotheistisch“, d.h., es wird an 
einen Gott geglaubt. Daher auch unser Titel –  
wir wollen miteinander erfahren, woran wir glauben und 
feststellen, wie vielfältig Glauben und Religionen sind. 
 
Wir haben nicht vor, dem Religionsunterricht der Schulen 
vorzugreifen – es gibt keine „Grundkurse“ zu den jeweiligen 
Religionen, nur ein „Antasten“ über den Zugang durch 
Geschichten und Symbole.  



Unser Ziel ist es vor allem, das die Kinder wahrnehmen, dass jeder 
Mensch einen eigenen Glauben besitzt und dass dieser auch seine 
Berechtigung hat.  
Es gibt keine Wertungen, was richtig ist oder falsch.  
 

Für uns als Team ist das Thema auch eine Herausforderung , 
schließlich befassen wir uns sonst vor allem mit der evangelischen 
Kirche.  
Wenn jemand von Ihnen daher Lust und Zeit hat, unsere 
Kinderbibelwochen in irgendeiner Form zu unterstützen, 
freuen wir uns sehr!  
Vielleicht 

- möchten Sie einmal zu uns in unser Plenum kommen und 
von ihrer Religion erzählen? 

- haben Sie Symbole/ Gegenstände, die in Ihrem Glauben 
wichtig sind und die Sie zeigen möchten? 

- kennen Sie jemanden, der uns besuchen kommen sollte 
und zu dem Sie/ wir  Kontakt aufnehmen? 

- haben Sie Kontakt zu jemandem, der uns seine Kirche/ 
Synagoge/ Moschee/ Gebetsraum öffnen würde für einen 
Besuch einer Kindergruppe?  
 
Wir sind für alles offen und  
freuen uns auf eine Info von Ihnen! 
 

Das Team der Ev. Kita Aschhausen 
 



Gottes Liebe ist so wunderbar    

 

  



Friedenslied    

 

„Salem Aleikum/ Friede sei mit Dir“ 
 

 
 
 
Zu finden im Internet auf YouTube. 
 
Erschienen in dem Buch „Ein Schubidu geht um die Welt“ 
  



Orientierungswoche   

 
Ab der zweiten Woche arbeiten die Kinder ins AG’S. Damit sie 
sich entscheiden können, in welche AG sie möchten, müssen sie 
sich erstmal darüber informieren!  
Zu diesem Zweck bekommt jedes Kind eine eigene 
„Stempelliste“. Auf ihr sind alle späteren AG’s mit einem 
Symbol aufgelistet. In der Orientierungswoche können sie 
jeden Tag eine andere  AG aufsuchen und erfahren dort, worum 
es dabei geht. Auf der Stempelliste wird der Besuch der AG per 
Stempel vermerkt. So haben die Kinder selbständig einen 
Überblick, wo sie schon waren und was ihnen noch fehlt. 
Am Ende der Orientierungswoche ordnen sie sich einer AG für 
die nächsten zwei Wochen zu. Darüber entscheiden sie selbst, 
wir unterstützen bei Bedarf. 
 

Plenum   

 
Es ist ein Ritual in den Kinderbibelwochen, dass wir uns täglich 
mit allen Kindern im Bewegungsraum treffen. 
Dort pflegen wir Rituale, erzählen uns gegenseitig vom Verlauf 
der AG’s und nutzen das Treffen für „Input“. Als „Input“ kann all‘ 
das verstanden werden, was wir oder Besucher den Kindern an 
Informationen und Wissen zu dem Thema vermitteln.  



AG‘s   

 
Die Kinder ordnen sich in der zweiten Woche einer AG zu. 
Anders als üblich, geben wir die Themen für die AG’s vor. Die 
Kinder erkennen sie anhand der Symbole. 
In den AG’s werden die Kinder inhaltlich beteiligt. Wir möchten 
hier praktisch tätig werden und uns der Religion auch kreativ 
nähern. (basteln, malen, Theater, Ausflüge, Geschichten, 
Lieder…) Die Ideen der Kinder haben maßgeblich Einfluss auf 
den Verlauf der AG’s. 
 

Abschluss   

Wir planen, die Erkenntnisse und evtl. „Produkte“ aus den AG’s 
am Ende zusammenzuführen. Wie genau, das ergibt sich im 
Laufe der Kibiwo – das ist abhängig vom Verlauf der AG’s. Auf 
jeden Fall sollen alle Kinder inhaltlich auch von dem profitieren, 
was in den anderen AG’s gemacht wurde. 

 

 
 
 
 



Was ist mit den „Kleinen“   

 

Uns ist bewusst, dass das Thema für die Zwei- und Dreijährigen 
sehr abstrakt ist und sie noch nicht viel davon verstehen 
können. Daher bilden die betreffenden Kinder eine „Extra-
Gruppe“, die von einer Erzieherin betreut wird und ein 
altersgerechtes Angebot bekommt. An dem Treffen im Plenum 
nehmen die Kleinen aber teil, weil es auch die Gemeinschaft 
stärkt. 
 
 

Elternbeteiligung   

 

Wie schon in der Einladung beschrieben, freuen wir uns, wenn 
Sie unsere Kinderbibelwochen unterstützen. 
 
Wenn Sie mehr Informationen haben möchten, sprechen Sie 
uns jederzeit an! Wir beantworten Ihre Fragen gerne. 
 
Am Freitag, den 05. April ist ab 8.00 Uhr Elterncafè. Dort wird 
Kerstin Kreikenbohm ab 8.30 Uhr eine Diashow zeigen und von 
den Kinderbibelwochen berichten! 

 
  



Die Symbole   

 
Folgende drei Weltreligionen werden wir in AG’s bearbeiten: 
 

 Der Davidstern steht für das Judentum. 

 

Das Kreuz steht für das Christentum.  

 

Der Halbmond steht für den Islam. 

 

 
 
Der Pfau ist das Symbol der Yeziden. 
Diesen Glauben werden wir im Plenum vorstellen. 
 

  

 

 

 
 



Literatur zum Thema   

 
Hier finden Sie eine Auswahl der Buchtitel, die wir 

- im Vorfeld zur eigenen Info verwendet haben, 
- teilweise mit den Kindern lesen werden. 

 

    
 

      



    
 

       
 

       
 


